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Platzbedarf OGTS 
 
Folgende Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen wurde am 16.04.2010 an die Ver-
waltung gerichtet: 
 
Frage 1:  
Wie wird sich der Bedarf an Plätzen der Offenen Ganztagsschule zum Schuljahr 
2010/2011 stadtteilbezogen entwickeln? 
 
Frage 2: 
Wo bestehen stadtteilbezogen besonders große Differenzen zwischen geforderten und 
vorhandenen Plätzen? Wie bewertet die Verwaltung diese und welche Lösungsansätze 
gibt es? 
 
Frage 3: 
Wo sieht die Verwaltung, unter Berücksichtigung der Sozialraumanalyse, einen besonde-
ren Handlungsbedarf? Ist ein solcher u. a. in Stadtteilen mit erhöhtem Jugendbedarf ge-
geben? 
 
Frage 4: 
Welche Möglichkeiten sieht die Verwaltung, zu einer Entspannung der Situation beizutra-
gen? Wie kann gewährleistet werden, dass zum Beispiel zwischen den beiden städtischen 
Grundschulen in Riehl (GGS und KGS Garthestr.) eine abgestimmte Planung realisiert 
wird, welche eine Gleichbehandlung der Schulen sicherstellt? 
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Stellungnahme der Verwaltung zu den Fragen 1-4: 
Die Bedarfsanalyse der Schulverwaltung hat in Abstimmung mit allen Schulleitungen und 
Trägervereinen für das Schuljahr 2010/2011 einen Mehrbedarf von stadtweit 2.000 Plät-
zen ergeben. Sollte dieser Bedarf realisiert werden, so bedeutet dies vor allem die Einrich-
tung von zusätzlichen Plätzen in den Stadtbezirken Nippes, Mühlheim, Rodenkirchen und 
Kalk, was dem dort besonders gestiegenen Nachfrageverhalten der Eltern entspricht und 
Stadtteile mit besonderem Jugendhilfebedarf berücksichtigt. Generell ist die Bereitstellung 
von Plätzen von dem Nachfrageverhalten der Eltern abhängig. Eine stadtteilbezogene 
Darstellung ist als Anlage beigefügt und wird dem Ausschuss mit der entsprechenden Be-
schlussvorlage vorgestellt. 
 
Bezüglich der Raumsituation an dem Standort GGS/KGS Garthestr. wird auf die Mitteilung 
der Verwaltung zur letzten Sitzung verwiesen.  
 
 
gez. Dr. Klein  
 


